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Ethnische Säuberungen, Vertreibung und Krieg  
Von den Kriegen  

im ehemaligen Jugoslawien  
zur Unabhängigkeit des Kosovo? 

 
Es spricht: 

Eckart Spoo, Berlin, Journalist* 
Montag, den 2. Juli 2007  

um 19:00Uhr 
 

Vortrag und anschließende Diskussion 
 

Auch 8 Jahre nach den NATO-Luftangriffen auf Serbien und den Kosovo sind die 
sozialen, ökonomischen und politischen Probleme der Region ungelöst. Kriegsfolgen 
und neoliberale Wirtschaftszwänge haben sie sogar noch verschärft.  
� Welche Ursachen führten im Kosovo zu Bürgerkrieg, Vertreibung und 

Emigration? 
� Welche Rolle hat die Nato hierbei übernommen?  
� Warum hat die Nato massiv Infrastruktur, Industrie und zivile Objekte 

angegriffen? 
� Was sind die Folgen des völkerrechtswidrigen Nato-Angriffes von 1999?  
� Kann der UN- Sicherheitsrat durch die Zustimmung für einen unabhängigen 

Kosovo eine Perspektive für den Frieden bieten oder ist die Loslösung des 
Kosovo ein neuer Eskalationsschritt?  

� Seit 1999 flohen 220.000 Menschen unter den Augen der KFOR aus dem 
Kosovo. Welche Rolle spielen sie beim Kosovo-Konflikt heute?  

� Welche Folgen könnte es haben, wenn die USA den Kosovo auch ohne die 
Zustimmung des UN-Sicherheitsrates anerkennen? 

 
* Eckart Spoo ist Journalist und Herausgeber der Zeitschrift Ossietzky. Er erlebte den Nato-
Krieg (1999) mit und war im April 2007 gemeinsam mit dem Schauspieler Rolf Becker und 
dem österreichischen Schriftsteller Peter Handke im Kosovo. Sie haben dort das Preisgeld 
des (alternativen) Berliner-Heinrich-Heine-Preises von Peter Handke an die Bewohner der 
verarmten serbischen Enklave Velica Hoca übergeben. 
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